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Bedeutung der Fertigungsvorrichtungen (Jigs)     

 

Für die einfache Ausführung schwieriger 

Handgriffe bei der Fertigung des LAZOLA 

wurden eigens eine größere Anzahl 

einfacher Fertigungsvorrichtungen 

konstruiert. Sie werden in der Bauanleitung 

wie im Englischen Jigs genannt. 

Die Jigs sind als kompletter Satz über die 

Lazola-Initiative zu beziehen. Sie werden in 

einer großen Kiste aus stabilen 

Sperrholzplatten auf Pallette geliefert. In der 

großen Kiste ist eine etwas kleinere. Vor Ort 

werden die beiden Kisten wie Schrankteile 

aufeinander gestellt. In dem Schrank lassen 

sich alle Jigs übersichtlich unterbringen. 

Durch die verschließbaren Türen können 

Jigs und Werkzeuge sicher vor Diebstahl 

geschützt werden, vor allem, wenn sie 

längere Zeit nicht gebraucht werden.  

 

Der Einsatz der Jigs ersetzt weitgehend 

Messen und Anreißen, erleichtert sehr das 

Arbeiten und führt zu Die Handhabung der 

Jigs ist in aller Regel sehr einfach. - Von 

erfahrenen  Handwerkern könnten die 

meisten Arbeiten auch ohne diese Jigs 

ausgeführt werden, aber um vieles 

umständlicher. 

 

Diese Jigs sind nicht für Einzelanfertigung 

gedacht. Dafür wäre auch ihre Anschaffung 

viel zu aufwendig. Die Jigs haben 

Kleinserien-fertigung im Blick, die durch sie 

sehr viel einfacher und kostensparender 

gestaltet werden kann. Mit ihrer Hilfe sind 

alle Werkstücke identisch und passen bei 

der Montage genau zu anderen 

Kocherteilen. 

 

Genaue Hinweise  zur übersichtlichen 

Aufbewahrung der Jigs liegen der 

Lieferung bei. 


